
REFERENTEN
Rolf Hichert, Prof. Dr.-Ing., leitet die HICHERT+ PARTNER AG. 
Zuvor war er Professor an den Fachhochschulen Konstanz und 
Eberswalde, Geschäftsführer von MIS Schweiz, Mitgründer und 
Geschäftsführer von MIK sowie Berater bei McKinsey & Co., Inc.
 
Holger Gerths, Dipl.-Ing., leitet das itbuero Gerths in Berlin. 
Zuvor war er Software-Entwickler bei MIS. Holger Gerths ist 
der 'Erfinder' unserer Excel-Tricks und hilft, wenn es um Excel-
Diagramme und andere Software-Themen geht. 

PREIS
Die Teilnahmegebühr pro Tag beträgt EUR 700 zuzüglich Mehr-
wertsteuer. Dieser Betrag schließt die Seminarunterlagen sowie 
die Pausenerfrischungen und das Mittagessen ein. 
Bei Anmeldung von mehr als einem Teilnehmer pro Unter-
nehmen gelten Rabatte; Details siehe offen.hichert.com.

TERMINE
EXCEL-DIAGRAMME 1
24. Januar	 Hannover
21. Februar 	 München
03. April	 Frankfurt
29. Mai	 Wien
19. Juni 	 Zürich
24. Juli 	 Konstanz
11. September	 Düsseldorf
09. Oktober 	 Wien
23. Oktober 	 Frankfurt
27. November	 Zürich
11. Dezember 	 Stuttgart

Die Seminare finden jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr statt.
Weitere Termine finden Sie bei termine.hichert.com.

ANMELDUNG
bitte über hichert.com

VERANSTALTUNGSORGANISATION 
Vereon AG, CH-8280 Kreuzlingen, vereon.ch

INHOUSE-SEMINARE
Dieses Seminar wird auch als Inhouse-Seminar angeboten; 
Details siehe inhouse.hichert.com

MANAGEMENT INFORMATION DESIGN 

GESCHÄFTSDIAGRAMME
MIT EXCEL REALISIEREN
ZWEI EINTÄGIGE AUFEINANDER AUFBAUENDE 
SEMNARE 2008 

HICHERT+PARTNER AG
Schmittenstrasse 15

CH-8280 Kreuzlingen
info@hichert.com

hichert.com

EXCEL-DIAGRAMME 2
25. Januar 	 Hannover
22. Februar 	 München
04. April 	 Frankfurt
30. Mai 	 Wien
20. Juni 	 Zürich
25. Juli 	 Konstanz
12. September 	 Düsseldorf
10. Oktober 	 Wien
24. Oktober 	 Frankfurt
28. November 	 Zürich
12. Dezember 	 Stuttgart

consulting.software.results



EXCEL-DIAGRAMME 1
1. HALBTAG
+	Standard-Diagrammfunktionen verstehen
+	Diagrammtypen unterscheiden
+	Rubriken-, Zeit- und Größenachsen einsetzen
+	Primär- und Sekundärachsen nutzen
+	In Diagrammen präzise navigieren
+	Rand links und rechts schaffen
+	Skalierung von extern bestimmen
+	Horizontale und vertikale Achsen ausrichten 
+	Summen über gestapelten Säulen anbringen 
+	Legenden neben Datenreihen platzieren 

2. HALBTAG
+	Linien, Pfeile und Ellipsen von extern positionieren 
+	Datengesteuerten Farbwechsel im Diagramm vornehmen
+	Beschriftungen zu kleiner Werte automatisch unterdrücken 
+	Message, Titel und Fußnoten exakt positionieren
+	Kommentare kontextabhängig in Diagramme einbinden 
+	Excel-Kamera richtig einsetzen
+	Mehrere transparente Diagramme stapeln 
+	Rot-Grün-Diagramme gestalten
+	Ungewollte Umbrüche in Textfeldern vermeiden 
+	Verknüpfung mit Powerpoint und Word 
+	Diagramme pixelgenau positionieren

EXCEL-DIAGRAMME 2
1. HALBTAG
+	Neueste Excel-Tricks: Sortieren, Duplikate ausblenden 
+	Diagramme mit der Wiederhol-Funktion realisieren 
+	Unterschiedliche Skalierung von Diagrammen darstellen 
+	Besondere Vorkehrungen bei kleinen Diagrammen treffen 
+	Balkendiagramme realisieren (Unterschiede zu Säulen und 	
	 das Lösen damit verbundener Komplikationen, Erstellen 	
	 komplexer Balkendiagramme)
+	Blasen- und Punktdiagramme realisieren

2. HALBTAG
+	Variable Skalierung von Diagrammen mit fixen Achsen
+	Komplexe Diagramme realisieren (Überleitungs- oder 
	 Wasserfalldiagramm, Abweichungsdiagramm, Punkt-
	 diagramm mit Ampelfunktion)
+	Mit Diagrammen malen
+	Cockpits mit der Kamera-Funktion bauen
+	Animierte Diagramme als Animated-gif speichern

SEMINARZIEL
EXCEL-DIAGRAMME 1
Sie geben sich nicht mit den Standardfunktionen der Excel-
Diagramme zufrieden, sondern wollen mit zahlreichen 
Tipps und Tricks anspruchsvolle Diagramme entwickeln und  
als Templates nutzen – dies alles ohne Makros und 
ohne VBA-Programmierung.

EXCEL-DIAGRAMME 2
Sie erstellen Diagramm-Templates wie zum Beispiel unter 
excel.hichert.com selbständig. Voraussetzung für dieses 
Seminar ist die Teilnahme an Excel-Diagramme 1.

ZIELGRUPPE
Dieses Seminar richtet sich an alle Fachkräfte, die mit der Gestal-
tung von Managementberichten und Präsentationen beschäftigt 
sind – vor allem im Controlling.
Grundkenntnisse in der praktischen Anwendung von Excel und 
Powerpoint sind Voraussetzung für den Besuch beider Seminare. 
Kenntnisse in der VBA-Programmierung sind nicht erforderlich.

SEMINARBOTSCHAFTEN
Der Einsatz von Excel bei der Diagrammerstellung ist heute nicht  
mehr wegzudenken. Excel ist in praktisch jedem Unternehmen 
das Werkzeug zur Erstellung von Berichten, Planungsrechnungen 
und Finanzanalysen. Die Kenntnisse in der Tabellenverarbeitung 
und in der Anbindung von Excel an externe Datenquellen be-
findet sich meist auf hohem Niveau. Praktische Lösungen für 
Geschäftsdiagramme und deren Einbindung in Berichtstexte so-
wie Präsentationen sind aber selten professionell gelöst. 

Sie erhalten in diesen Seminaren zahlreiche Tipps und Tricks 
sowie fertige Lösungen für die Realisierung  Ihrer anspruchsvollen 
Geschäftsdiagramme und deren Einbindung in Excel, Word und 
PowerPoint. Sie erfahren, wie Sie Business Charts mit hoher 
Informationsdichte und durchgängigem Layout allein mit Hilfe 
von Excel-Standardfunktionen realisieren können. 

BERICHTE UND PRÄSENTATIONEN
Viele Teilnehmer haben vor diesen beiden Excel-Seminartagen 
das Seminar „Gestalten von Managementberichten und Präsen-
tationen” besucht – oder sich zumindest mit den „SUCCESS- 
Regeln” wie klare Botschaften, einheitliche Gestaltung und  
richtige Skalierung von Diagrammen vertraut gemacht.  
Hinweise hierzu finden Sie bei offen.hichert.com.
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The Profit Forcast of 2007 shows a Plus 
of 24 mill. EUR (Ø 2 mill. EUR p. Month)
Beta Inc.
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PE: Stuttgart achieved best Profit Growth vs. 2006 (+8.2 kEUR)
and was 19 kEUR above Budget
PE by Locations
Net Profit in kEUR
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Source: Profit Analysis; CO-2 of Jan. 5, 2008 (17)
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The Acquisition of 2005 has not increased 
the Market Attractiveness of our Product Portfolio
SBU’s of Germany
Product Market Portfolio 
2006 ACT

Source: Analysis of Peter Snell, Jan. 17, 2007 (01)
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